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Gastisir t saus Stellung in Deutschland. 

Zag 
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Nach unseren Feststellungen sind die im laufenden 

Jahr in Deutschland stattfindenden Schauen für das Gaststätten 

und Beherhergungsgewerbe (in Hamburg vom 11.-15.März, in Köln 

vom 18.-26.September, in Karlsruhe im Herbst, in Berlin vom 

24.9. - 5.10.) weder mit einem Preiswettbewerb oder einer 

aeistungsprüfung verbunden, noch können dort überhaupt auslän-

dische Biere ausgestellt werden. Für die kanadische Brauerei 

besteht daher keine Möglichkeit,auf dem gedachten eg in den 

Besitz eines deutschen Gutachtens über ihr Bier zu gelangen. 

Heil Hitler ! 
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